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Der Historische Verein des Kantons Bern an seinen

Vicepräsidenten, Herrn BundesarchivarProf Dr. h. c. H. Tarier,
Ehrenmitglied des Vereins, in Bern.

Hochgeehrter Herr Jubilar!

Die Vollendung Ihres siebzigsten Lebensjahres, die Sie heute

unter lebenskräftiger Ueberwindung vergangener Krankheitstage

feiern können, bringt dem Historischen Verein des Kantons Bern

die lebhaft bcgrüsste Gelegenheit, Ihrer ehrend zu gedenken.

Seit vier Jahrzehnten haben Sie als bernischer Staatsarchivar,
ausserordentlicher Professor an unserer Hochschule und eidgenössischer

Bundesarchivar dem engern und weitern Heimatlande Ihre
wertvollen Dienste geleistet, indem Sie auf den Gebieten der

Historiographie, der Rechtsgeschichte und des Urkundenwesens eine

reiche und fruchtbare Tätigkeit entfaltet haben. Aus ihren

Veröffentlichungen bereichern Historiker und Geschichtsfreunde ihre

Kenntnisse, und den Behörden waren und sind Ihre Gutachten

wegleitend. Gross ist die Zahl derjenigen — vom einfachen Mann

aus dem Volke bis zum Gelehrten und höchsten Beamten —, die

auf ihre Anfragen über geschichtliche, rechts- und kulturhistorische

Probleme Ihren allzeit uneingeschränkt zur Verfügung
stehenden Rat gefunden oder aus den von Ihnen geleiteten drei Werken:

den 36 Jahrgängen des Neuen Berner Taschenbuches, den

Bänden 8 und 9 der Fontes rerum Bernensium und dem

Historisch-biographischen Lexikon der Schweiz geschöpft haben.

Eingedenk dieser Verdienste, vor allem aber der unermüdlichen

Mitarbeit, die Sie unserem Vereine seit Ihrer Aufnahme im
Jahre 1889 als Mitglied, Vizepräsident und Präsident durch viele

gediegene Vorträge, Mitteilungen und Demonstrationen haben zu-



VI

teil werden lassen, ergreifen wir den Anlass, Ihnen durch die hiemit

überreichte und zu Ihren Ehren auch einer weitern Oeffent-

lichkeit übergebene Festgabe unsern wärmsten Dank abzustatten.

Wir entbieten Ihnen zur siebzigsten Wiederkehr Ihres

Geburtstages unsere herzlichsten Glückwünsche und hoffen, dass

Ihre wieder erstarkende Gesundheit Ihnen gestatten möge, noch

lange Jahre unter uns zu weilen und im Sinne Ihres bisherigen
Wirkens tätig zu sein.

Mit ausgezeichneter Hochachtung!

BERN, den 6. Juli 1931.

Im Namen des Historischen Vereins des Kantons Bern:
Der Präsident: Der Sekretär:

Dr. H. Dübi. Emil Meyer.
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